
Cirü'f PI.NI rn<t>rUH an i,k,m Drr Pr<i« t»1 r«r den J.ihr.a >q
g 'iHnaar- Sur Stiirrnir feiln 2 fl. uns wird l>i t t Ie litanj
iM Kaum mut eihiitiriwir. mit so fr. rntriduhr v

Aich achc r-E^Frie-berger-
Wochenblatt.

Sonntag ^§ 26» / .,,^ /^
Bekanntmachung.

Debitwesen der Iakob Wiest'-
scken Hafuers-Eheleute vcn
Aindling betr.

Nachdem bei der am 18. l. Mtü. stattgefundenen 
VerstesgcrnngütagSfabrt ein Kaufsliebhaber nickt ge­
funden Kat, so wirb daS Anw'sen der Iakob Wiest- 
scken HafnerS-Eheleute zu Aindling wiederholt dem 
offenilicken Lerkaufe unterstellt und ist hiezu TagS- 
fahrt auf ; ' ; f j

i Donmrstag den 26? Juli 1.' I-^
' ' - V^jMägS' i^/M^ ; -! ,

anberauürt' uM z^at'!^ ÄrAuWse des Mdkkached 
zu AinditNgV '

DaS An wesen besteht auS dem VohnhaüS, .Stadl 
und Stall unter einem Dache, '
51) Dez. Gras- und Obstgarten,
9 ,, Hcsraum,
4 Krautgarten, 

$3 „ Wiesen, 
st ta 63 Hakhung, 
30 Dq. debnng, 
2 Tagw. 12 Dez. Aecker.

Der SchävungSpreiS ist 1635 fl.
Der Zuschlag erst lat diesmal ohne Rücksicht auf 

de«. Schähungötöerth. Lasten und Abgalwn, sowie 
MtstsöbeVtEü^en werden am DersteigeruNgtztage be- 
kämrt ^gdken, können acker auch feder,zbit in den ge- 
wöhtttlchew Ranzleistunden inErfahrung- gebracht' wer­
den.' Destt Gerichte unbekan^tt' Steigerer haben sich, 
über Leumund und Vermögen'/durch legale ZingniN 
auSzuwersen. '

Aichach ant lv. Juni 1855:
Königl. Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Lungenseuche in RaderSdorf betr.

ES wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge­
bracht, daß die über die Stallungen zu Radersdorf 
verhängte Sperre nach Aushoren der dort herrschen­
den ^ungenseucke nunmehr aufgehoben ist.

Aichach, am 23. Juni 1855.
Königl.. Landgericht.
># - Wimmer.

/ Bekanmtinachuug.
An sämmtlich^'Äkatschbl-J und

Lokstlbehbrden. 7..'-,
Da- Verdingen schtstpflichtiger -,.'->-7 -,-

Kinder betr.
Durch höchste Entschließung deü kgl. Staats- 

MinisteriumS beider Abtheilungen ist das Verdingen 
der schulpflichtigen Jugend zum Zwecke deü Diehhu- 
lenö dgrchaehendü und Unbedingt untersagt worden.

Die t. stokalschul-Inspektiouen und sammt!. Lo- 
kalbeamten werden zur Abwendung eigener Verant- 
wvrtlichkdit dafür sorgen, daß dieses Verbot alletwmet4 
genaucst beobachtet wxrde. 1

Aichach dm 26. Juni 1855:'
' 'Kvniglrches LandgertW'HkLchach.

W i m m^ fy^r ^2
.c ."7" T?J >?

Bek a n n t m a chu »^.
Die Bezirke der BeMs-ÄtMett'r "

in . Oberbayern Veit.' ' '
Durch ' Hchcü R^ieruNgs-Auöfchreiben vom 8. 

Juni 1855, ad Num;192f3 ist für den Rentamts-
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bezirk Friedberg. der k. BezirkSgcometcr Staudinger 
in Aichach zur Durchführung sämmtlicher Umschrerb- 
messuttgeu ernannt worden, waS sämmtlichen Ge- 
melnd^vrstehern ^u,r^Bek4iurk^achung in den @es 
meinen MM ^küüd gegeben wird.

Friedberg 23. Iüni 1855.
Rbnißlic^c» Rentamt. .

v. Gäßler. . ' S ^ - ^i
------- e^ tM ^

53 e f ii ii n t m a dj u n g.
Fackle r gegen Breilsammcter

^>N. sied. nuno oxvc. -----
Donnerstag den 12. Juli l. Js.

Vormittags 10 Uhr
werden im Dorfe Bergen bei Aufdausen '

6 Pferde,
2 Kube,
3 Wägen, .., - ? * •
5 Schweine, . .
2 Schafe, :
8 Pfiügtl ünd ' !^ -

düUH'ML^SKÜdgtrichtMÄmrfsiü^' gegen sogleich baats 
Bezahlung öP^«ch^ttdeiger<y"n»dzNöch1e«it Kart-fS^ 
liebhaber eingeladen <webveH!' 7 ^fc’Mfö

Aichach am 28?IltNl »^5)''-'^'' 
Königliches Landgericht Aichach.

W im m e r.

Anwesens-Verkauf.
Der Unterzeichnete verkauft. auü freier Hand sein 

Anwesen, destedend im Wohnhaus und 7 Tagwerk 
68 Dezimalen Gründen , Und^lsdek 'htePllKculfolieb- 
daber ein.

> Ktziylberghvfen den 28^ 2;mi 18HL. . <
r^^ : ?'!., ' - ?. 2oha,m Lechner

*”g '^^völkO^stSVM doiv WsdbcP ^""
■ -/-.h-h • ’ bösen: ' "

Am 1. Mai. d^Z.^ver^b.A. Peter Geigen Täg- 
lohncr lnUr Ast, ■

„ 7. „ Franziska^ d_. D.,Ddb..Pzringcr,,Melber.
„ 21 „ Ferdinand, b..V.^Mchacl Fromm / Mu- 

slkmcister, . / .'
„ 25. „ Josef, d. LZ. Michael Schwcycr, Bräuer, 
„ 28. „ Maria Crescenz, t>. V. Johann Siegert, 

Bader. - > i ; !. ^ -
Zwei. uneheliche..Mädchen. ;

B. Getrautes . , .x. . ,
Xm 2..Nlau •, August Roose,., MOer, '.mit', Angg Aälch, 

- .7. 7 ..Schtofsertzchchter,vön hwt-,'. ^^'j., .,

0. Gestorben:
Am 4. Mai. Klara Scdlmaier, Schuhmachers-Kind, 

1 Jahr alt, an Gchirnwasicrsucht.
„ 12. „ Paul St^rmcyr, 85 Jahre, Schleimschlag.

In nächstkomlneÄer Woche finden folgende 
öffentliche ^wupn beim kgl. Kreis- u. Stadt- 

°> '^ ' . ; ' fienckt Aichach statt.
Montag' den 2. Juli, Vormittags 8 Uhr, Unterfudnmq ge- 

’• gen Josef Eisenhofer von Tegernbach, wegen Vergehens 
der Körperverletzung.

Dienstag den 3. Juli, Vormittags-8 Uhr, Utttersuchmrg ge­
gen Michael Kerber von Mering, wegen Diebstahls- 
Verbrechen. , .

Donnerstag den 5 Juli, Vormittags 8 Uhr, Untersuchung 
gegen Michael Edelmann von Oberndorf, wegen Ver­
gehens der Körperverletzung.

Freitag den 6. Juli, Nachmittags 3 Uhr, Untersuchung ge­
gen Mathias Neumaier 'von Friedberg, wegen Ver­
brechens des ausgezeichneten -Diebstahls. ;

IVersPicd'encä^-^
: ^iiStttt ramslsika »risch s Zeitung er^ihlt ei,reu s-hr ei- 
gevthü»mich-Ni Selbistmorür, Sink,einigen Jahreit 
«dllNtt 't«t,New->No»kt' E Franzose . aus. Greuoble. 
dersA»tSotmrd,iund Famili« ,verlasseit,>werl ^s«ine An­
gehörigen ihn mißhandelt hatten. Das Gluck' war 
ihm günstig gewesen und er hatte in wenigen. Jabren 
ein beträchtliches Vermögen zusammengehäuft. Doch 
eine cingetretenc Krankheit die unheilbar schien, hatte 
in ihm de» Entschlaf; rege gemacht,, sich daS. Leben 
zu nehmen. Er erklärte deßhalb seinen Freunden den 
Entschluß,, sey/e .aber die, .Klausel binzt^daß 
seine Verwandte sein Vermöge» nicht.,, s'rbe^ 
Er verkaufte Alles, schloß sich »qti;fe|n^ 
Werthpapieren ein un^ sprengte sich,.^chr»7chit Allem 
in die Luft. In einem Schreib^,?.äp7,M,sBöhdrde 
hatte er seinen letzten Willen zu erMn^
und hatte darr» verfügt, daß der. Rest feiner H^rve' 
unter den ärmsten Matrosen deü Landes auSgetheilt 
werden solle.

AtlS KarlSrüf)e wud mitgetheilt, daß hieser Tage 
eine Mutter ihr leibliches Kind verhungern' ließ.' E,S 
iff dieß nämlich die drikte Fra» eu,eö ,hMgeu^.EiseN5 
bahnw^t/rü, ..wslche vor ihrer Derpeirgthslttg' 3,außer- 
eheli.cyL^ssi>cheö,wovon ^dgp chier ln -Frag^. fiehe-rde 
quS ei nein Kapital vog,^M st.,'.in, Straßburg-kän'g/;  ̂
Zeit verpflegt worben-war. Aks,a^r,.dle,Mutkor ^uit 
dem Pfle'ggelde im Ruckstaübe 'blieb,"sö wü^bL.,ib§,daS 
Kind nach Karlüruh gebracht,;.sie .a^ch.^hd^ Hanne 
vor, daS Kiud sei,.«in,«rLindeS 'und- soll.-letzt b'ei ihr 
in Kost verbleiben, wowtt7stch> jedoch-Lör Mann nicht
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verstehen wollte. Im Oktober vor. I. verschwand das 
Kind, welches 4 Jahre alt war, sie wollte es anders­
wo ,in.,Pflege gegeben haben. Das Dienstmädchen, 
welches hei .der Rabenmutter des »»glücklichen Kindes 
war, .»nachte jedoch dieser Tage bei der Polizei die 
Anzeige, daß in der Wohnung ihrer Dienstfrau ein 
Kind verborgen sei. Die gerichtliche Untersuchung 
fand wirklich ein Kind in einem Wandschrank einge- 
spevrt, zu einem wahren Gerippe abgezehrt, unvermö- 
ailnd einen, Laut von sich zu geben. Die Rabenmutter 
sammt dem Manne wurden verhaftet; letzterer jedoch 
»vitder freigelassru, weil er keine Schuld dabei hatte.

Atmosphäre, die immer Hagel mit stch führtet der 
manche schöne Saat vernichtet hat, auf viele Tage'-ge­
reinigt.

Die Eirrbernfnng des bayerischen Littldtag Ist ans . 
den 20. August festgesetzt.

Zweibrücken, 10. J»»ui. (Ein unbckannter Der« 
brecher).. Ein sonderbarer rathsethafter Mensch hatie- 
sich heute vor dem Spezialgepicht.^egen die Anschül-,, 
diaung von 13 verschiede,»en Verbreche»» und Ver­
gehen zü vertheidigen. W7e/M8 WolMl ssefAl-' 
len erskhierr er ^kusachyö Jamian ab^innklE ffev Gebirgü-

Das SÜl’b wird wohl sterben ,, da der^Wggen ganz 
zusammengeschrumpst ist. Dex/Umstapd, dal! das Pfleg- 
kapilal von 600 st. nach dein Tod des Kindes der . ~ , -
Mittler als ^.'genthüm jnfallen soll, mag -zu diesem Waldungen der Pfalz, bei Dur.kbeL»st, ^elt sich l« Tage 
Verbrechen Verblassung gegeben haben. LnM ""'' ''"^ ^-"" ""° '^^"" rt?1,-.'d- ^-i«d

Gleichwie in der Residenzstadt München eine Ver- 
minderung der Wachlpcsten stattsand, bat" dieselbe auch

lang, von einer Stelle zur andern jÄeiid, TggnVOd 
Rächt, bei Schnee und Frost, im WalV auf, und 
wurde am 2^. Januar bei Vorderweidenthal anfgSqvif- 
fcn, nachdem man ibn wie ein wildes Thier umkreist,
ibn , seiner Fährte folgend, aufgcjagt uud in die En^o 
getrieben balle. Die Beschreibung, welche Brigadier-^ 
Bößcr von Ännwsilcr über sein Aussehen machte, als

ii» Augsburg seit gestern den 28. Juni staltgefunden, 
da von diesen» Tage an, die Wache am'Begeb-, Ob- WW . . , , . , . ,
larter- und Steffingerlkor nicht mehr voi» dcrJnfan- er ihn aus den» Gebüsche hcrausbrcchm sah und An-, 
terie bezogen wird, sondern nur von einem Polizei-—fangs eher für einen -Bitten als für «inen Menschen 
seldateu. hielt, gibt das lebendigste Bild von seiner Persönlichkeit.

Seine Haare, sagt dreser Zeuge, waren »vild und strup- 
pig; sei»» Gesicht, schor» unheimtrel) durch seine cigenthälu- 
Iiche PH»)si-güHmi^ untz/hcm^ stechenden Blick dcp Ay- 
gen, war, gAchwazz^uüMben Hals hatte er ein schmutzi­
ges ^mfeQgw^^^ir^Ultttn warci» behangen-chit

Auf den seit 10 Tagen dauernden Regen sind 
an vielen Orteir dbe GewLHeb a»S i^rett Ufer»» ge­
treten, und haben mitatrNnn'imh^ innt atz» Brücken? 
Stetzen nltV WqTM' stmdktaüü^sonderit attf an« ^- -t.^-^^^^..^^-,^-...... -......... , ^ " -—
gränzenden Wiesen durchi,Wbgkch»»Smmv, -d<S «Legen- Lappen vqyMon Sagest- !untz>-nit gleichen .Lappen »pg< 
den GraseS!tchec dlttchr Vevunrtt,«Zitngrdes ntch fte- kn seine Füße ipchd,,BeittSumyu'ckclt und verbunhl.^. 
he „den , nainbasle Beschädigungen ' angerlchtetr? Im Acrmcl waren blutig. ^uf dicFrage, wer cr/isehig-^ 
Allgäu stehen' in Folge Äeljks .la'ng ^ifenenE^S^.TartlOtfJTJ^T^i^^w j^^rtfjjn^^^ 
gona ganze Ortschaften »»»»'ter Wassu^ Auch -vo»» oürr M jato'Qdn Brlb hcjßc. ' ^Seinem Hrün<MsAck—gab__or^ 
Rheiiigegend lauten die Berichte sehr betrübend (vege»»'verschieden-ün . Nähere Angaben als diese, btd^übcni 
...........  erlogen sthciivn, warrn über, seine Herkunft,' Humath 

und früheres Leben nicht von ihm zu erlangen, -und vs,> 
liegt darüber heute noch ein undurchdringliches Dtsnk.ol.
Daß er slavischer Abkunft sei, scheint übrigens nach sei--, 
ncr Gcsichtsform sicher zu sein. Die Verbrechen, welche., 
ibm zur Last liegen, bestunden mit Ausnahme ^N;Mej- 

./chr schwere»» Mißhandlungen von. FoMüteuO tenrn - 
er zufällig im Walde begegnet war, 'N» DteostaHem. die . 
er zur Nachtzeit in verschiedenen Ortens in^Lstzgck^bci.

- SArkelyach und in'

U<ber|\tn'cmnuiiiqen.
Während nun solche HiobSposte»» über den an- 

halttndeu Regcil von diesen Gegenden mitgetheilt

ICR ipst<
nWäifp

werden, kommen sehr günstige Nachrichten über diesen 
anhalte»tt)cn Regen und .zwar von !der Donau zunächst 
aus dem bayerischen Walde, in Full;« dessen d.w Korb 
angerordentlsch plj^f iTTBOTTe^ uicht
mehr. Und weiter heißt : In den fruchtbaren Gegen- 
den Niederbayerns steht daÄ Äöintechetreide verhüt- .... ,
nißmäßig weniger gut, indem eS sich''bei der lai»g Dünckheim^ 'in St.-Lambrechts itt . ..
anhaltenden trockenen Wuternng., die.chier^iü.Jlmi <^ff^ verübte,. Unter den7levtt»cnbctcn Gegen-' 
berrschee, vordrem Schade« »,lchk.'vAllsLnVig:§lt2<ho;.',M M^m>3 'Geisen mnd ein. Kalb, welche ra:w 
tea.'vermochten den eS SiNttSpäthrÜtstt durch: Mältse-e.rt: im.. Walho. goÄlachtct -und. gebrasin .hatte.-; Aüch^- 
fraß" c>1Ur> jedoch der Regem der letzten TLg«.: wrltt«r! ^iVmnrkörbo mit' Honig Hatter-llch)-. geholt«, E^ 
Uva.» die HeaLtrtdt« hinderte-,: ist: rsbrs--diL 1«hze>chkn!MBd^ini Betreff, 'aller'AnFkzrpimktp.» für schuldig.er-, 
Felder und Wiese,t eine wahre Crqstrckung Beson- flärt uhd zu eurer löjahrigen Zwangsarbeitshausstrafe
derS^M'rke' Mc^dleM' Regest 'N^^ewNtemtths v?Vltttte:N. ,"
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(Eingesandt.) Wie kommt es denn, daß die zwei 
Ruhebänke, bei den Baumgruppen am Schloßbcrge 
sowohl, sowie die vordere Bank in der RußbaumaÜee 
nicht ersetzt werden, nachdem dieselben, wenn auch viel­
leicht durch boshafte Hand entwendet, leicht hcrgcstcUt 
werden tonnten: Da das diesige Publikum ohncdicß 
etwas beschränkt ist in der Auswahl seiner Promenaden, 
aber auch im andern'Fall nicht leicht schönere gefunden 
werden könnten, so möchte die Bitte nicht ungeeignet 
erscheinen,'daß die Bänke wieder nachgcschafft werden. 
Durchl etwas mebr Festigkeit dürfte dem Frevel des Ent­
wendens vorgcbcugt werden. . y?r

Anzeige. -
. .2» der unterzeichneten Buchdruekerei sind die für 

die Gemeinden und Stisknngen nöthigen EinnnhmÜ- 
nnd ^l!6^)(lb^fal>cllc»l, sammt den dazu gehörigen 
Umsckjlaizß-Bogen zu beziehen. Preis des Bo­
gens 1 Kreuzer.

I. Eichleiter'sche Bnchdruckerei in Friedbeag. 
Augsburger Heu- u. Strchpreise vom 16 bis 22. Juni 

Höchster 1 st. 12 kr. per Elr.,- mittl. 1 st. 5 kr., 
mindester 58 kr. — Ohmgt per Etnr. 1 st. 12 kr. 
— Roggenstroh 59 kr.; Beeseustroh 38' kr.; Haber­
stroh 36 kr. ... " .

taud uud Prciy der Äichucher ^ct)r«une vom 30: Juni 1855.

S ch ä ! re. I.. .

11

IstrGanzen! Hieran l)m Nest 
ftwrhandeil.! verkanft. 1 geblieben

E Schrannen stand. Durchschnittüpr. pr. Schaffe».
' höchster: I! mittlerer. mindester.

st. - f kr. fl._ | tr. st. ^kr.

29 3 0 28 | 45
21 j 34' 21 l ' 2
14 ! — 13 45'.
7 I 341 7 ! 291

28> 7
20 , 21
13 39 >
7 4 ir ■

Ganzer Erlös
Äe.,en die leine San-ume

Milt» lprriS 
gefallen. qestieaen.
ß-. ! kr. st" i kr/

- 8

'T! 6

___ st^i^lr.

3335 । 6
2378 f 19

2 i136
60V 4 45 '

WaizLn 1 127 i 116
Korn j 1U I 03
Gerste 1 5 2
Haber-' |[ .'-84 I 83-'-

3

MÜMmrtualienPrc
s"«359'P 49 ' s 
ise._____ ______

Steifchr, prr PfnNdu' iWestÜk^ IIPld. ILth-lLnr^Tbl. s Mehl, pr. Drcnliaer. ^r.,pi.
Öchsenfleisch, geMäMeÄi3
Knhffeifch HtO -
Rindfleisch 10 -
Schweinfleisch 16 —
Kalbfleisch 9 —
Schassttisch__________ '! - ■ —

Halbkrestzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Halbkrentzer Röggl 
Kreutzer Röggl 
Halbbanen Vaib 
Batzen Laib

Il — i • ! « « 
li -13; 1 1

| - 114. - '2
1 — 128'i 1 1-

s. Mundmehl oder Auszug. 
--Semnielmebl ^ . . 
s^Mittel- od. Rrggelmebl 
^ 9iachmehl .... 
^s Beutel- ed. Bredinchl 
s;t 1 Pfd. Roggenbrod

^I''v 1 
!> 8! 1 
l‘-7, 1
11 6 1
1 5; 2
!! 4l 2

Viktualien - Pfeife für

, Walzen.

fflaifch,^ pp. Pfund. Iifv, | p r_
Ochsenfleisch, aemästeteSI,13 — Häl b kreuz e r^Sem m el
Kuhfleisch i '

10 -
Kreutzer Semmel '

Rindfleisch ' Zweikreuyer Röggl
Schweinfleisch'-' 
Kalbfleisch

17k
19 -

Liertreuzer Röggl ' -
Batzen Laib - ■

Schaffleischu . l-P Achtkrenzer Laib

Ort der Schranne

upi.

; -F^eseu.
höchst.^!, mirtl. „ minv:

N) sb^h^uc.Mhol
II - " 1 C -

und Lechhausen.
Mehl, pr. VierNna. -. t<st^tr-j^

Feines Mundmehl " ' "

h« r
- Ls I 1. ^ 
. 18 i L '

Selnmelmdhl .
Geringeres Mehl 
Nächmehl 
Backmehl

W 

'—144= - 
IH^.-

^rhrobekihausti, 28. Innk. Friedberg 28. Juni. -
Korn. Gerste. , Haber.

München . .'-'.­
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Friedberg ' . .

II ff. kri tri’

li 16 19 42 10 i 7

hvchst.ßmittt, ||nullt- hvchst^mitsl^ mipd^I höchst.-, mittl.s mind. hhchst. i! mittl.|i wind. 
^kö7i>stTsirTlsst.|tr.|iL;itr.l>». ! kr.!l-7skL| ss.^ kr^st^krTsS^ts-.' (QinIIff. IlfTlI 1ÜIktt, 
3d 33 29 37 ,28 37,23 16 21 53 29 21Ü15 23 14 L8j14 41'-«>3 8 7j54 7 »t 
30 5 29 31 i29 32L 9(22 31 22 I 15 29 14 49,14 6 7 16s. 7^« .6V4 
29 34 2S 29Ä7 31^1'34 29 38,29 9^i ,14 tfil^ -^> 7.37-, 745. 054 
29 43 28118 26 54:21:36 20,53 20 19,14 ,39 14 22.14 15, 7 221 2,1^ 6 57

(Druck der Ei chle i t er'schen Dnlbdrückerei.1 (Redigirt von Kh. Miltter.^


